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Ehelicher Vertrauung Des Wohl-Ehrwitrdigen ... Herrn M. Henning Crohnen/
Wohlverdienten Prediger in Demmin/ Mit Jungfer Ursula Catharina Michaelis/ ...
Den 13. October 1713. In einem/ aus Tob. VII. v. 15. gehaltenem Trau-Sermon,
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Hat
Bey @.’)emba Vertrammg
Ded

Robl-SEhrvirdigen/ Sro-Echtbabren und
S&Bo{)qu*‘am fi’ﬂ %mn/

g 2 ohnen/

%oblbmxmten %umct itt @c mmitt/

o TN X

aibachs/

Seitier berslich - gc liebter SEinder/
Den 13, October 1713,
it cittem/ aud Tob. VI, v. 15,
aebattenein

Litan - SERMON,

Einfaltia exfrabren wollen

M. PETRUS MICHAEL IS,

Paftor ber Kirdhen ju Demumin / und deé Eortvitedigen Synodi Prapot

P U ——

moez@m/cmdts und verleats Sobann Weppling/ 50 cg 5mﬁz
und der Acad, Duddr,

Sun gt et Mrfinl Eatho-

- O SR
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Bem qottlichen gxlten/
Dottt

SBobl-SEolen/Reffery) Brof-Acbahrertumd Aohle
flienebmen Serreny/

g VINCENTIO
Sarobnen; '
agoplverdientem Arithmetico und Budhaltes dee Schue
len 3u Roftoc/
Seinem freundlicien licbert Heren Stvager/,
Wie audy
Ser Tuferivehiten Frauen/

g Hrauen &da SIRirten/
i e VINCENT?f%wbnm Lbeaettoffiny/

Meiner vielgelichten Frau Sdivieaerinm/nun so,
Jahrigen ESheleuten |
Wil/ bey Offerirting dicfer Predigt/von demt altets GOZLL/
welder Bic Bende ein ehrliches / rapmliches | woplodichtes

 gefundes und rublaes FIer/

tnd
ot Yren dreven extwiingcheen SRindertt/Esber und Hreude
bat erleben lafien/

;'3}-; | Defien gefeanete Continuation ;
g Bif an Jbr feeliges Ende nad cinften fedtiche BVerfammlung

e AT —

R Qur Gemeine der Senioren und Aelteften im Himnel/ |
i Bon allen Kraften feiner Seelen Hiemit angeiwunidet baben/
. DERD |
1l Sur unabldfigen Firbitte g
. pesbunbens Sdyivages g
M. P, MICHAELIS, |

P, & Pr. D |
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2 rau s SERMON, s

HEry/ febre dich dohy tuteder 3 Lns/und (e deinen
Knechten anadig/ fillle ung mit deiner Gnae
de/ fo tvollert Tir vibmen und feolidy feyn un
fer Lebenlang. 2Amein.

gingang.
fRlicbteflein dem HiLrrn.  Seige deimen Rnecyen
deine YOexcEe / und deine_Ebre thren Kindern.
Otf it der andichtige Senffzer deé Manned BOtes pf, g, 16,

\
N\ - il . .
Q\) /= Mofié [ worinn e den Ewigen vyud Allmadytigen v ;.
&

%

¢
V4 % 4
% /7 ol beginnighich anflebet um Erweif - und Offenbab-
N2 tung feine: wunderlichen Bute / Hilffe und Errettung/
PO eince Lichte/Segend und Gedepend/ deffen allen ir/ (u
Dicjem Evrgen / flichtigen / Mab-und Jamumner-vollem/mit unzebirch-viel
sRitterteiten befprengtem Seben 2 fo Hoch bediicffen/wit foine Knechpe ¥-8.31
fo tol/alé aud unjere Rindee. ,, % i
@in jederCorift mag dem thearen®Otted - Wann dieje angelegentliche
sRitte aue dbem TMunde nebrmen/und fagen gleich alfo: Seige HETT ete.
Sffne uns die Augen/ daf wir fehen die POunder an deinem Ge-
fers/bepdes von Sinaf und von fon, fammt den DOercEen deinee Rapt/
Dewner Gnaden und demer HertlichPeft. - Und tben dieje deine $eeund-
fichEeit laf auch unjern Rindern/ die und an Herh getoejen find / und
al¢ Nethinim, ©JR von uné ju eigen e eben toerdent/toiedetfabren/dad
gbnen dewies Nadbmns Lbre ynd Lliajeftat/ fo aue den YO¢ccken def-
net Gitigleit/ABeifbeit und Aldmacht berrlich Hexvor leuchtet / Eund / und
pon thnen und uné fiv ullem)/in allem | ibev alle gepriefens toerde/ mut
dem (cbdnen Davidifchen Lob - Spruche: @Brof find die LORETEE ¢S £/ uyy
& tEeen/ e ibe adytet/dee bat eitel S uft daran / man bejchaue fie
em nfang/ONitel oder Ende nach/fic find_{O fehdn/anabel und lieblich)
foi¢ ein Diamand/dee von innen und quffen/und an allen Kanten/ ja bif
sum ®roude felbft fehdne iR / und toie die glitbene Mutter deé Lichte, die
be[lel.gmgels- Sr“gd / bit Sonnie/toelcde da gldnget und den Augen Pred.asss
icblich 1 ansufebens : ¥ ;
' Soudetlich die/roeldhe ald Rmechte 1bran GOt Deens am PDOLe
pnd an dee S ebhre/und thim die nechften findjalé Legati a latere, gletde
fapm SetensSejandeen ded Er-Hivten YESU/DeP fie {ind und dem
fic Diertets/Dte beten billich: Serge Oeinen Knechten et¢ Al 37,230
S0 unmiediger Rnecht GOttes und Dienet CHRISTT)

boch nicht ich allein / fondetss avch mit mic der HELE Brautigam /

Herr Mag. Hetinting G rohrt/ wobiverdientes Brediges bic-
felbft/Dem fco/egen fetnes lanteen Sinmes in und nach Cotifie/ wegen
feinet Unoeedrofjenbeit im . Ampte / da er/ale eine fleifiige Biene
(2) aué ben bundrarbigen Spriichen und berbliimten HRed = Arten dev -
©drifft Den fitifen Honig jmmilet ) uad jeiner Germein 3u foften gibt / ju
@abung ihrer Seelen / nidht obu Anthath und QicbltchPeit / wegen feaneé
(b) Setedfertigen unanflindliche Havdechafftiateit/bafienden @emfibis/
und wegen feined exemplaciien Corifi-Prieflerlichen 0andels/berh-
Uich Lighe/ und micy mnighich ft%m/ ben mesngn 0D iu nennen '4, :;::
3
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2.Tima s beit/aib su-unferm Phangen pnd Begieffen deinn hrnmlifcheg @3edeyen/

4 Zral » SERMON.

mein Collega, Zpuder und LiiE DRI 11t an et LLCNbEEHS
1 Cor. 3, 0. HECEWELE ynd GFebine GOttes. Wi beyde betmac)ollegialgez/c
Af. 3,7, 40 gzggnzuz}gaghcb/ (opuupadiv ) 3u Dem @Ott unfere Heple. ( 1Buere
46, @hrifilicye Lrebe bete nut ané/in vevetnigter Krafft) aljo: Sy 3ei-
8¢ Oeurens Rnechten deisse PDewcke.

Seige ibnen das YDeeE dex bendthi ' ‘®q

foeldbe von dir/ o! du Bater der Lichrer # ?u%tt:t?? ebxgggzg;is/ g?ﬁ'ﬁ%

Sout ) bifhero gewwefen biftsallo fey noth feener mit unferin Liunde.

Otb befnen Knedhten siusng; nPias, EXTUBD ypd LDetPbeit/ dein Wort
unterid;;ebixcb/unig tit gectheriten fenvigen Sungen) tn aller Srendigleit s
beden/und it den beyden Sedben/mit den bepden Schlfiffelss/ mic dem |

: bf!,vben Siegels des Haufes BOtted recht umsugehen.  Jeige thuenf !
Efa 49,4 U6 deinen KRuechten das YDerck de gebenedeyetent AMPLs - Ars

lag teines von alle den guten Wotten/die du uug in den ,
Oie Erde fallers/und in IBind geredet fevn/dFne une m?"t“,‘;f,:‘eg{;?{‘g’gf
ven und Hecten unber Suhdrerfbencts ung alle Seelen / fo mit uné tn ef-
nem Schifflein find. HiUFdaG wir der Blinden JAugen anffebun/ |
At 26,13, O9F (18 fich_bebebren vou de Sinfesnip sum Sichts von Der g5es |
T ygle Des &Satans 3u SO/ 38 empfabess Vergebung der Sane |
Oets und Das Lrbe/ famme denen/dle gebeiliget werder | Daudy
Oen Glanben an Chriflum/ denn auch dag berlige Beben JESU in
dre aruen Seelen bringen / auff dag decfelben Eernesan fenem grofjen @c-
g.egngu&qi-fn%ocsle;;gtqé;.c;qﬂvera%gifét éverbcn mége.  Bas cine will
ich bitte o ang 1ch kb auff £edens ; Ig IES
CHRISZ/ntemand verlobren werde ! 1ah Dodhy yzkee JESU
HEre JEu/erbarme dich unfer Gemeines
Jbr fteted mit Snade und Hiife erfcheines
a8 fromm ift/erhalte tvas gottlog/ befelref
... bod fo durd) und alle den Himmel bermebre,
Seige uns / Oeinen Znechten/ o1 {icher HEL 7/ das YerP der er-
baulichen Deiligunad-Baben/oag wir midyt andegn predigern / und
felbf verwerflichy werden + nicht thun/ wie eine Anmmer tweldhe bas
Sund mit bec Vruft /veomit e dugec/erdedctet und evfiiceet/ober wie Achi-
tophel, ber fein Hauf beftelletes bernach Hingteng und fich felbft erhenctie
©ondern thun/wie unjer ey Gyictedet da war Doftor & Ductor Gre=
il iot(s; > ety Lebrer und Sitbrer rgmer $eerde/und das thate/was ¢
};;/.{ﬁf,xgwf {;‘et? Was idy gethan Dab und gelebrt ete. Rleides o! allerhei-
¥ v, o, ugliee HERR JESIdeine Diencr mit Gerechtinert/anfF daf Ocin
Yo v auserwebltes VoI fic frenen mdge. | |
2 Timave ., , DCgif aber audy@Ost unjer und unferé Saamend GOte/ Unfiee
Tima,7% Zimbft, Ocr Rinder Oerner Ruechte/micht. Jeige ihen deitte £b-
P[.1025 3;9.te.~ £ege bey und mit unjeen Kindern £hre et/ durd ibr Weblgera-
Jebe 35 8, ¢Dess/unter beiner Prlege und AufffichtAas fie ju detnen ZBhress sufftvady-
" fen/dadura wirft dulicber Vater/gechret/twann fie/ als deme Phankens
: far DINR gedeyen/und thren Etern nachjchlachten/und den junges Adlern
gleachensderen jeder gleichiam fpricht : Non degenero, icy arte nicht aus.
Gonne thnen dann auch/unfer Vatee/ein ‘Pancthen L2hee (n HieferIBelt,
Priefee Rinder find doch dementich in dev {tolsen/appigen/iiberfichtigens
vollbrirftigen/ igrodilfttaen/fatifchen / bochtrabendensala-fa alle- holifchen
TOelt-Augen ern wevachtes Lictlein/ man ift hnen (ehien gefim/ weder
4 IBnter nodh dm Sormmes/es geb thmen ol oder 1eh, Die

.
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Ztat + SERMON.
Die IWelt bat efnen falfchen Sinn|
Sic fhauet / wo fie irgend find/
@in Wapfen - jo e Pricfler- Rinds
Daé gleid den fretnbden Hunbden/
Wo man fie find)
Da witd gefhroindy
Aber/wad d ﬁ%‘;}?ﬁﬁe beﬁﬂgrggel fgugbm.w dbe
¢v/toasd ba DERR ehrefd/vas muf die 1cGndde MWl twol ungefehindet faf-
fens  Bib mir/ o fronuner HERR / baf unfere Rindeg dich et ¢
werden fie fchon von Dt wieder geebret werden. b i
IBas wir mit Rofe unfecn Kindern durch bitten/das wil (h diefen mei-
nen gelichteten/fdr dev Lrau-Band feheaden Kindern ferner Wunfchwei-
fe von demn Allcrbochflen 3u evlangen fudpens wie mit darinnen Wingft vorgeqan-
gen (ft deralte Vare RAGUEL, bep feiner Todyser SARAE ehelichers et
wautng/ale i fejen

Tob. VIL v. 15,

¥§ DD RAGUEL nabm die Hand derSochy-
ter/ und fehing fie TOBLE in die Hard/

nd fprad): Der GO Abrabam / der

GOt Shaac/Der@ Ot Jacob/fey mitSuch/

uud helffe €nch gufammen / und aebe feirery

Seeaent veichlich nber Suchy.

Aus toeldhen MWorten rir in Gottesfurdit Hetrachien:

Des Baters Ceegens: Aunfch/bey feinter lichert

Kinder Copulation :
Dabey anjehende:

1. 9Ber ibnen den Segen H1iH{che.
{1, Welche diefed Seaens fibig fevm.

{11, 9Bic der Seaen laute,

Dex SOtt und Bater alled Seegens fkegme uné je mehr wad ekt /-
und anfre Kinder. Amen. b et

Abbandiung

(Of ZEliebte im &5 Eren. Al der junge Tobias/auff eidchne An-
b@: virbung ded Engele/zu Meden/mat fetned Bitterd RNaguels Zohters
§ Vet Sara/veclobet war/und joldy Lhe - POertE nan folte vollivaen
=, werden/da Witisfchte der Braut Vater/nadyden e¢ dex geleebteften
Braut-Leute HANde  einander gejcblagen batte / ihnen folgenden
Segen: Dee GOt brabam eke.

1. ©cr Braut Lafer minides nuv ecthedlet Gie im Nadnen
deé HELn/Den BVraute Herpen die BenediGton ober den Eh-Segen  Géift
betant aus dem Buch der SchopiFung/daf SOt felbft den erfRen Braut Ser-
mon (i Paradiefe/zu elues vecht gulbuc%iasttlum'cm ¢iflen @ltern gebalten ba-

b3
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é Frait 2 SERMON, -

Gen,y, 25 D¢ DCE LTTANM Wwitd Datee ele. SSeyd feuehtbar) uud mebiet end) ete,
g, 24, DCEEICHEE fiber Oie Thieve D¢ §eldes et Ob nun 1ol tim SGejes Moje die "
Lv,26.28. Priefferiiche Copulation mat beyouticts und angovircElicy gebothen / nody :
¢tn gemtifes Einfequungs-Formular Pen Piteflern vorgelfinteben worden /aud

nicht abfoluter Nothroendigleit 41/M0 1ft tennochalaubiich/ dag de TFfiaeliten

ihre @hen Hifentlich durch Oie Priefier baben einfegnen laffen/aefdicht auch am

; beften turcy die/ weiche Oen Hegendes GHIEELLR mit ibrem E17unde 3u ge-
Sir. 50,22. heny/yid ¢repl in fernem TTubmen 36 Withjdyen bernfen Und ‘gepber finde

Tom. 3.p. pyafer sayt Ambrofius: Conjugium' Sacerdotali‘benedi®iond ‘Gn@ificari &
70. .

ot ¢

coronari oportet: ¢ £he joli duecly Prflevicye #infegnung gebiie

PEme 1 sgetmD, gekrSbiser Toerdes. S R | 1§ f
‘Sylloge - ‘Stoavfiidtn wir/daf yuwdilca ver-Dater e Braut dre Copulation 'peys

g. 36, vichter habe / wie allhe Raguel thate. "Fm@Reiche Poblen wav Anno 1650 4

’ (1ocif midht/ ob noch jego/,) 1alt Dergleddyen’bed ed Grandibus fift Sdwange. :
Stanislhaus ()ricimvius'Roxoi‘apus in jetnem Panegyricé “auff dag Bél)lagkt
Hecenfaeren JOH. CHRISTOPH. TARNQVIL, @rafen uud Caftellans ju
Krakovv,alé 23eqautigams/ und b Comeeflinn von Mafoyvy, SOPHIA qig
Buaut cryeblet une folgendes.) s habebey dbier Beemabiomg/ nod vorbes |
risem Sefange und Antuffung des H. Seiftes um eine, gefegnete Eoe/ Doy Ba 2
fer Ded Brautigains Hece TARNO W ver alttve) nach det S, Patriarden
IBetfe/ feine Schnur gegedtfiel Lund SOL anaecuffen | dad. ibe teetten tn fetne
Familie {hm uad feinerit Sobue/ und gangewm Haufe.gedeplid fepn mdge: Dem
abfetten Der Hochgrafflichen Beaut/ 1by Vater Bruder (DerBater war bee
veite Todes verblicpen) dex Heve SPYTKO; @uPalatin oder Prall Hett geangs
wotfet habe. BT o b damgh »

und biff 7 fcbpeibf det Autor {¢b tn Poblen der Bebraued / dafitvann die
Hodhyeit gefbloffensdana die Drent vop hren Elceen nnd Berwandres n
der Nacht ju BVette und tem Beantigarm zuucbradt, repdes Da deun £ beyne
RVraut-Verte Dev BVrant Liater odet,ibr necfter Berwandter dem Brduti-
gam Die Bralt 1n Die ;and gebe/und dawmit alldein-R echt/fo er bifiberovon
SOt uhid: bev:Iiatur fber’ eme Bohter geabe): transferive” nndiberteage an *
bero Brautigam dicfen ¥or juriu: Butery Pattdn, Bejchivmer/Racher nnd
Bogmund condtituirend und. {efend, ‘ )
IWiederum bedanclet figh Ved Brautigams Bater gegen dev BVraut Ba-

ger und Greunde/und fiveicher ausidie Laudes der Beaut /' mit anjeige/mad ihn
um felbige fie fetnen Sobymeibaw s lafies/ nod yuhreriShiice ju bomnich bee r
wogen habe/nemtich/nicdi ihr @0 und Bueh/ nidt ibre Schdne nod du|-
feclicher Anfiand/weldied verganglicheSBirtecund eine BVefiung der et/ folglich g
et fandigeer @Geond fep wody theat éiwaétad cin Sufall wegnehmen/ oder {
die 3¢t endecn fonne/fondeen fhr ehr-und rihinliches Gefjchiecht/dabero exHof-
nung der guten Nadgabime Jhdpffe/Lenin devApffel nicht wett vomStamm fal-

EG.s1, 2 Ten/ein guter Bavm gute Frichte tragen / ein gutes Reautlein licblich siedens
und ¢in guter Brunis defunded IBaffer qutllen plege / nicht mindep (bre Pietds)
feine Ersicbung / Eenfdyer ebebabrer Dandel/ ibre Demuth / Bejdher-
Oenbeit uud Hauplichiers. '

Wendes (ich daraufi 3u@OLederd nack (einer MWetfhest und viaterlichen
&rforae alfo gefizget/daf dieVeckebteneinandet jaTheil werden mafen/gelobet
anbep / dabin ju feben / Daf es der Braut Eltern nicht geverten folles ihee
T ochter feinem &S obne gegeben ju baben 5 ju deffen Berfichernng/ 1egt er hin-
Jurged ich Euch yum obfide und @Beiffel dicjen meines Sobnden nehmet an
fiic EuvenSobn/ wieid Luve Todyter fir meime Tochter annehme.
Hiccauff (hligs ev behoge Hande juiammen / und pmasmes i Brant guﬁs

0ID-

A

s
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~ Qrau s SERMON, 4,

e e, ¥
boidiechgte betiakiicoen ver Braus Lhuteer 1re Codres vinfirger, ud btk
ZSeantrgam mdic &and giebet / und Deffen Zreue und Bewalt Sie hetlialich
anbefiebict, - I wackich etne fetne et der relpedive emancipir - und adoptis
rung der Kinder/welde afwuinins i. e. toerth iit/ DaB fic nachgendmet werdef
tote ol e et ein Rivgecliches/als Kirchen IWerct 1ft. ,
. SBleidyool copulicen heute / besy woblgefafter Chriftlicher Policey, sEIerh
thre Kinder nidhe mebr/ed 1 von der Sirchen/ (a8 dex ¢é polleflive jubduuni )
gu difpenfiren und ju bertwalten (chen twie dag NAmpt der Scplingfel) bem Hals
Predige-Ampt jugeleqet/nicht daber/ald ob dic Copulation tig Sacrament wd-
re/jondern weil ¢6 a&us facer, folennis & publicus,i. e, eine dfentliche getftiscpe
Handling iff / welcbe um gueex OrOnuirg wilten [ item die Jpdnditchen
incEel pochseiten ju vermepden/dein Clero auffaetrag n forden / und wil
gch Fetnem cabten/fich dejfen anjumafien/and. mit Ufa pnd Ufa Denn‘Prieitern ing
Ampt jugeeifen. @i anderd aber iffé/ wann der Beadt odet dee Brantts
gams Bater etn Priefler iff/und dieBrautlente in feiner @emeine ju ver-
trauen find/fo fam et fic nBOtted Nabinen gur Ebe einfeanensals der DasAmpt
bes@eegnens fibret.Vid.B, DN.Przfulis noftri MAYER] bdterlicher Segen/
de Anno 16n. & B. DN.D. SELNECCERI &he-Epieael in fine, & Nupt.p. 404,
Sonfien aber thun Llteris wol/daf (e bep Det ‘Priefterhichen Copulation 5
indem der Kivchen Segen auff ihre Kinder geleact rird /. cinen Scufjer nag

Dem andern ju SO1t abfhicken: ©! &Ly Dilff 7 o1 HsEve laB woblge-

fingen.  ©prich/ o! gitiger Bater das Ja und Amen darguvas der Prediger
bon Detnent wegen/i6t nnfern Kindern wanjdet. - Laf diefe unfre Eo-Phansen/
auff daé BVeqicffen mit dem BebetdsRegenstwobl gedehen/and smmerdar fhonin

shrem Hauf-Garten feben. . Bieb dent Morte defner Berdetffung Keaf: /- und

madr uafre Xinder des Seaens und Fricdens deg Hitfimels aus Suadayy viire
Dig nn® fdbigs : LA PN

oo AL TBeIde Rindet aver fiodves Eleerlichen Seqens
dbtg? Scomme und gotesfhechtipre Eenjchye und 3acheige. geborias
me ond dienfifertige Kinder.  Soldbe twaren der junge Todias und b .
Satg. . TLobias fitchete GO und meidete die Si- ., Tobias Lo
war Eeui'ct),tun:s fich ani vee «um)fgi}.m&n Seugiif bernfenAand mit wadLein ”"\,O',,\ =
Munde fagen: HrEcr / duweifi/ dak ich nicht bdier Luik balbee dieje vy o
meine Schtoejier sum PPeibe geno mmes babe; Cobias war aud ein vy, v, 1,
geboriabmer Sobner fprach= Alies was du inis gefaget baft/ mein '
23ater/das it 1ch) thun/und i dienfifertig ervich et ficp gegen feine 2£|-
seenDenn e um thientmwillen eme ferne SRetfe iber fich u abmi/eine &chuld fhi: fie
einjutnabinens  Jmgleichen die Sava war feomm / uad eine qufe Beterinns_
Eeufctybebielt ihre Secle vein von ailer bofer EufE ) und bitlte fich 3010, 6. xz.
Eeinser unsichtigen leichtfertigen Erfellichaflt / und ibrem Bater-gehor
fam/denn Sie fich ticht vecfoppelse mit Tobia/aung unordentlicher Licbe ; ohn
Borwwiffen hrer Sleern/wee frecpe unbenbige Kndexr thun/ deren Liche den Daf-
fecblafen gleich 1ft 7 die etn gergnger IBind ntederichldgt and jectretbet. Cle.

mens Alex. nennet ihre Herfen volucria, flischtige/ale die fich leichtvon einem

aum qndern wenben. ESavagieng aud shrem Bater it Haufe febr yur Hand/
und/welched ern feines ¥ob it/ Sieebrete nicht nur ihie Ribliche fordern quch Xov. 13,
thees Uiannes Elternals ibre erggene. ~

Sbr Rinde / thcchtet GOt und fend feomm nidt nur &b in-from/

Wort - frommy (offtmanlé ban vergifrer MWetn in Ceoftallnen Sldjern fepn)

fondern Heriens-fromm/That-frommy fo fm Srunde aig it ORunde/1o im Mefs

nen/alé thm Schetren fanget fein jeftig an/den HEcrnjn flirdten/ fie Angen
und im Heeren 30 Daben/¢nee lebe%lm- Juag gewobag ale geiban/ v, v,

R

fvii
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8 Zraw + SERMON. :

fpdidden giot ipace Erndiejoder wol gar baine. ¥ebes Beujcp/continent und ent™
Genayieés baltern flichet die Lhile det Jugend / bitet cudh fitr Geriffené-IWunbden/

Bie ench cuer Lebtage fcomerhien. Acb! eins gut Gewiflen ein fanffies Aube-

Rirffens. Koftet thr nur nut den euffertien Leffien appetitiid) die @ifigbett det
ik, Cat. Klenidyes- L hiffe/ibr werdet meinensed fey eitel Hontg / Marcipan und Malvafir ,
$ebr p. 76, 03 Bocd fein inaecfted it Drachen=Bifft; Kellerbal/und Otiern Gall. Send audy

Habrers  IDERInder geborfam caren Eleern / wie Jface Jacob/ JoiepbDavid/Ruthe

orator. p. Ne vultu qvidem lzdenda eft Patris pietas, auch niche mit einecLinen iff 3n

os.  vetlenen die@hitigkeit des Baters/(dretbt Ambrofius.

. Tim. 3,2 Sdhendlich flets/wenn Rindeg/bevorad Priefler Kinder | Kinber dev
Herligen) mutbhillig/frechungebunden/midis / looftretbertich | ungejogen/ £oby
and ficher lebers; Wenn fie/roie deg ELI Kindersin Dev Unzucht [wuffen / wie
ewne Cameehnn in dev Brunfl/wie cine tolle Kuhund threm ehrhichen Prieffere
Befchledt cinen Schandfleck anbingen 7 vergeffende der tremenden and ere

Leve 2y 9- jitterhchen Sententz BOtted: YOenn eines Priefters Todyter anfabet ( 10
gefdyretge/oenn fie fortfabret ) 38 buren / die foll man mig e verbrens
tien/denn fic bat itbren Bater gefchendet ; It. Wann Kinder thren Eltern
auffitinig find/wie Cham, Efau, Ruben, Simeon und Levi tofe Abfolon , A-
donias, Dina ynd Thamar. Jotn und Ungnade / Teibfabl und Angl
ESmme fibex {olche ZKinder/und ded Baters Seegen wird 1 etnen §ludy

Gen.y, 25 berroandelt/er ftehet nicht aunff dem Z5¢rge Grifim, bon tem dieGeihlechie gefee-

Job. 1,5t gnet werben/ fondern anff detn BVerge Ebal.  BGuadz und Seegen/ Sruedes

Ter. 3539 Hepl und Bedeen aber/itber alle gottfectige /Peniche nnd geborfame Kinder.

Ycb dancke meinem@Ott/in alle mefnerm®ebethe demdtbiglieh/daf er mih
fiie gottlofe/bubifche/Epicurifche/ Afotijehe/tcdertiche und drgeriihe Rmder be.
wabret / geborjame und in afler Ehrdarteit nad Launterfeit (ohn Rubm ju mel-

. dert ) wandelnde Kinder dagegen mir bejeheeret hat » und Habe Ceine grdjjeve

Yohess 4 @rende/denn diedaf ich) febe/ (hdre ) meitie ( Seelen-und Letbes: ) Kimder

Phil, 4, 1. 118 Dee POacheit ( des nnaefdrbien Blanbens und Der Liebe ) wandels. Leg.

¥x, 2,1. 6. Phil. Comineum de Adolpho; filie Arnoldi, Geldria Principe, E 184. & Hor-

VI, v. 20. nejum H. E. p. 2r7. de Gallieno, filio Valeriani degenere %m ens. Sichems
und Dinz @icbed-Befch. p. 28. 2154- HEcr HEcr/meineHoffnung von mefmerIu<
aend aut/ecbalte metnund der Meinen Syerrs bey dem Binigen / Dap wit
deimen Liabmen fivchten/bif anff Oen Tag JESU CHRISLT. £ab
audy alle Kinder/Hie und anderewo/die hetligfien Subftapffen deines lieben Kin-
Oes YESI betreten/und tn Heiliglett und Sevechtiglett [ die fite Detnem Ange*
ficot aefdllig iftjetnber gehen tmmerdar Being aber mifrathens wie bentProphe-

Yer. 18, 4. e Jeremiz esn TOPFF nach dem andern unter den Hnden mifeseth.

svs  [IL B¢ Flinget aber dex Cltern Seegense

26. 7o U 3 : % . (s
woae ounfeh/Bey ibrer licoen Kindex Copulirning ¢ @ lautet
516 gljo: Per GOt Abeabam ete. Diefer Nahmen des Dieveinigen HOLLes
edete der hochgepraifte BOtte Sobu ju allererft aus/ da e dem Mofi aus dem
fenrigen Bafche jucieff: Jeby bin der GOt deines Baters/ der GOLE P, i
s Regas.” brabam Oec GO Fiaacund der GOt Jacob/ wrederbolet thn aud 1y
v.35  Difputat wiedet die Sadduceer, aud betvetiet daraus die Aufferfiehung dev Zob-
Matth 22, ten.  ¥Benn non @GOt Heift jemandes GO e/ und diefer Nabhute fuv einenn
t: 3. poffeflivo Cafu fiehet/jo bedentet er Evergetam optimum ac potentiffimum i.e,
G“‘;’*" v einens gitigfien und madytigfen YDobIEhAter und Ber(or et/ Keafft des
m % Bunbes: oy Wil ener GOte fiyn/und she fole meinBolct feom. Der
 xons. Drophet Hab. befennet/dakideffen BOtt efn SOrt R der lebe unbd beftehe. A~
C..v. 12, DEy/ON A/ mein @O | mein Aeiliges / D¢t Ou von ﬁwzgfett&g

S
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Fro*SERMON, 8
Gifi/af uﬁgmﬂg’{:}t ftecben. 21510 D metis GHENE und Barer bift erc: O
nach/welder Leute GO ein GOt tit und Heajt/ Die fuad fein WOIcE / Ev 1#t
K Ssig/fie feine Rerchsgenoffen/Ee thr Yasee/fie fetne Kindev/Er ihrey 1Evv/

fic fein gEigentbum.  &o miiﬂbmn Raquel fagen : O OO LZ/0er uNITH Efu. 6378,
ydtern Abtabany Ifaae und Jprad gnadig und hold gewefen it/ nehm- 9. ro.

Iich ber einige SBOtt7 und der Do ein GOt Abrabd [ Ifaac und Ja-
covg /@Ot Vatee/BOLE Sobn/ BBt &H-@Beift/ dev {ey anch) euch
fnAdig/meme ZRinder/ die thr des Saamens Abrabd/ Jfaacs uad Jacobs
{epd 7 und in die Subitapffen thres @Glanbers an ven HEren MESSIAM, und
three BGebodtfams gegen feine Gebote tretter.

DOMINUS vobiscum. $erielbe ey mit eucy/bey euch/ fir endy/in endy/
gieben euch/iiber ench/roe allezeit/aljo 1 e 16t anjucrettenden Ehe/twie ov Gewe=
fen 1t mit Abrabam und Sara/mit Jjaac und Rebecea/mit Jatob undRahels
mif Sofeph uad Amath/Des Pricfters ju On Tochter. Per gottlichendBna
Oen Begenmwart bedicffen freplich sEhelente ; der Asmodi und Ehe-Feind/
der FeursAnleger und die 3ancE-§ackel tragender/ fellet iknen nady mit Ent-
ptndung threr Hevfen jum ®roll und Epffer/bSie Leure richten audh jum off-
gern Hader usd Unbepl yoifden thuen an: Jft aber GOLe mit thner / letltet
@Ot ihnen Affiftence, ift @Ot bt teeuer Bepfiant / 1he farcker Rickhalter)
bt ungetrenuter Begleter/ ey wil/et Fan/ wer barff/oer mag swicOey fig

eyn? :
fey [pfe conjungat YoS. Der belffe euch sufammen/ B¢ [RIbfE virbin-
De etrch! nicdt nue den Leiberny fondern auch den Semithern nach / wit dem
Qeim et $ iebe/alé wdret ibrer 3¢y ¢inns. Duo, non duo: Jwey/ und
och ‘nidhe 3ven. . Dein Will/ mein Will, Hieronyma, ded Antonii Colu-
mnz Semablinn/tellte dbte ebeliche Liebe vor / duteh 200 brennende §a-
cEeln/weltbemit cinemgildenes BVande jufamincn gefafjet waren / und jur
sepichrifitibatent Una fuit, Scuna erit: (U i 1ar ¢s erfimur eine
1picd ¢8 bleiben. : B0 ¢é fo jugedet/ da tuffet man billig s Concordia felixs
O 2intvache/ wiegut biff Dy Hergegen 7 o ian Tkt mit unghicen
SRindecnzaebté michtfort/eing thut das andeve bindern. SO(L aber [ dev DreL 1e-
be Jeibft vifrwil angecnden fepn, wm lighliche und fifie eebindung der Her-
ficti> | Faveat DEUS Autor, Amoris. @Ot/ Oee Liebe 1xheber / fet) uns

ginfiig: DuidfeLicbe fhencEt uns dme Gunfl ¢be- Sic i perpetusc.

um. S0 immeEddr.

Profperet vosrebusoptimis.Et impleat benedi@®ionem fuam in vobis: Benedi-

cat yobis largiter. lindgebe feinenSegen veichlich iiber ench. An HOties
Seeqen ift atice gelegen. Botted Seeqen aber bedeatet nicht nur 3ettliche und
Leibliche BlicEieelig¥eis/chrliched Auetoiren/guten Botvabt/ Uberfluf/ Se-
funtheit/treneSrennte/und madbtigeForderer/aud vicle und fewmeKindera.Chron,
VII, 4. 5. witd nabimentlich gedachtver 8. @dbne Obed Edorns, nud fieht dabs

Denu GO hatte'ibn gejeegnes/ deffen Sobn / untev der Figur der Buy- | |
Desladen fein Hanf bejuchet/und bm diejen Seegen Hinterlafien hatte: Son- ;"“;

Dep

AP, T4,

oern alfermeift GOtted bedndige BGuabe/Ftede und Freude im H- Beifte/ Be-gph 4, 5,
techtigbelt’ Rindichafft/ Berfieglung dee Eebed/ Berfidbernng det ewdyen Seelig Act. 4, 26,
fet. &6 tﬁ;’o : Daé YOeb begleitetdie @h. Ehitand IBebhitand. DOex flachlichte Gal 3,14,

Rolenbuich fieht in allen EH-SBdeten/ und wo nicht 6. fo find boch 3. 4.5
Qi 2. 3. 4. acf ordnen Waffer gefullete Rynge locivet in allen Hdujern,
GOt mifchet Neltar-Zranct mit Coloqvinten-IBetii/
Q%o biftht ein R olenfFocE/da nict ein Doen darnebent
Nuch Florens bunter Schoof ateht fieté Bevgnujung febafft.
Anft §ircften Taffeln ikt man dffteré POermuth-Saffe:
Qi aber BP1tes Seegens da/ fo miffen anch O1e fonfd dirven ¢ igel und
23¢vge / bep fetnem Bolcke/ mis [fxﬂ'% LO%in und mis ltwhcger mwi?
(4974
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10 Sran - SERMON.

focl, 3,yg, SEIRETEM. ESie Wwerden wicy 34 fhanden i Dev bolen Jeit/ und DY
Pliyty.  GDCMEUIE werden fic genag habesn. .
Py, 19, Dtun/iwad Edunsh twol sEiTers 1pven féax der Tean - Band fehenden Kin:
Deuss befierd und Heberd wwitmichen / als diefest ®@dttlige Veprwobnung!
gditliche Verbindungund aditlicge Benedenung. ©if tft Trinum perfe=
dum, Das volliomsnane SDsen/und gebet iber alles. IR GOt ihr GO/
0 Ban {bnen nidté febien. Mefn BOtvmen alles.  BOtt 1ff =0 wev, dag Fac-
Plag,s totum, i ifi5 gat. ~§it @ote mit thnen/wer wil 1hnen (chadent Eé wud
Syr. 43 29. flyren TBIderBITtigen fptver werden ¢ wieder dewt Stachel lecten.  Beebindet
@ote ire Herhen {n Liehe/mer toil bie Himmel-fefies von BOttes eigener Hand
gefniwfte Band brechen? Segnet fie der HEer/ter wil thnen fluchens 2 Wen E
@Ott fegiet/Ocr bleibt gelegues ewighich. Sein Scegen ift ein bebleben- ‘
der Reaffr-Seegen. : Wy
50 bebe num an/mein SOtt/und fegtie diefe/ defne uud mesne/ i
: dee/bie e igo jur Ehelichen Bejellfchafft unauffidBlich verbnden foll. Segune
Be 451 {ig je mebr Lnd mebye/fegne thren Rorb und fbe fibriges/fegie fie'weis
ta 1 (e qusgeben/fegne fie/ wenm fie eingeben. £af fie an Letb und Seeljin etk
und Erwtgleit gefegnet jepn. 3eficl [ gib Ordre deinemn Seegen/daf e fie be
Gen, 2. Bleite/too fie i hintwenden. @otts it Demy/in Demymit Dem/meie Bas
- 1‘2 * ger auff und ab/wo fie gegnngen und gefanden/gewandelt / dea {ic gefitrchtet) ;.
e qnd fie/ja tn den Aagen gehavt/und ehrecbietlich geychenct haben/ dad i) @Gote f
Oet &. Bater/Oer Engel die groffen Nabté unrd Bunded/dag felbR-und - g
fenftdndige Wort deé Baters ) der grofje Legat und Aooftel deg Himmele] dee
Santler / Aneleger und Dolineticher GOttes/ der Engel dex 1E¢18{ex/ mein
GOEL , SRdder undBluts- Sreund/der midy erldfes bat von allem Ubel)
bas 1i/JESUS CHR 3@:&:0@/@9(166’830 des Ren(chen Sobn/ 3308/O¢e
mich meins §ebenlang exndbret bat/ bif autt diejen Tags i.e. @Ot Dev
&5 Beift / der Anfangs auff dem Wafier alé cine Trut- Heane (hroebete/alled
aammig und feucbtbar yu machen / uad der uné allen Feben und OOem gie-
et/und erblt/nebret und pfeget/der fegne end). Der allmadytige SO
Gen, 14, 188ME Clch/und madye ench fenchtbar/und mebee eudy/ und gede end)
. 8. den Segen Abrabam end) und cutem Saamen mit euch. Die Guae

Yoy .. D¢ Des/dex in dem Puldy wobnes / Eomme/wts ¢in fragranter Balfam auf

2931 0a8 Gaupt Jofepbsmund auff den Sdyeitel des Nafir, i.e. bev Srobe |
SUX v {PI wer feinen Bridern.  Lyren Ausaang fegne SOHste |
Deut, 3,06 Stiht minder vereinigen ihren Eleeclidyen Segens = Wanidy mit
weinem die gdttlich-alten gltern de¢ HEm Brausigams.  Dev Barers |
der redliche Barfillai, (pricht ¢ SOt fen dit gnadig| mein Sohn / SOtE
Gen. 43,29 fen Ofe fnddig / meine Torer. Die Lhiustee/ die fronune Hanna: :
Tob,10,4- bift wmjre §eeude / unfes Teofk it unjerm Alrer/ gstfer Schan und unie 1
1&ebe/eé §ebe dit oobl/ lebe lang und febe Kinder und Kinbes-Kinder / welche
jenet At BVater/Sard angenehmes Lachen und Delitias moleftz Senettu~
tis ticulirte. deg bejchywerlichen Alters Legeplichieiten. SOtegebedis |
Rube meine Tochter/daf divs woblgebe. DOk Sdywefie / basfeine |
Ruthug, I Tyygend-Bild 7 und bes hecplicbfeBender fismmen mit bey: Du b unfee |
Beyder/ Wiy winfdyen dic und detner Hefpons Hepl : Defigletchen meine ;
Ag. 1, 13. Rrnder : Du biff unire Scywefier) wadyie und mebre dicp ¢ und bein
Gensa, 6. S3aame bitite fid) aus / 3u der Crobnichen Familie 3ietde.  Die aanye
i HERMINISCHE KirchSGemeine/ale die thren Predigern and DeroKime

ocen wobl wtl/feset thr Votum ju unfeent
‘ T e S vy T B biefeé @he-Paar/
@oi it fn Sismie-Ssven fegne (pues Reiefies= pmg“

B s R —

* ¥
+
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Zran 2 SERMON, 1

ﬁ)J§ fie mdgen tange baben vicle auerwinide Jaby/
_ Yuff allentbren Wegen/geb er Fried und Seegen.
Der heatige Tag Hei tm Calender Angelus,

Det HEce HErr laffe eé ein guteé Omen fepn / und gebe dag diefe Fbe- Ambrok
Ceute in Englijder Liebe und Sricden bey ctnander wobuew / quch von Hau
G&0O1ted Logel bebutet/und auff den Handen getragen werden, ¥itd por

Nun Abba mein Bater/Dieje Rinder (ind gelegnet / daf fie ancy ge- Sngeln
fegues bleibens/um detnes allerhichften/allerhestigiicn Kinded/Des grofien ¢ verroabr

gens Eliannes/IESU willen. Amen.

Scrivers

Zins aber habe ich dir/ [ie0e SHOHLCL /v ju evinmern. Du weify/ %ei?gf
taf du cinen gSstlichens Becuff ju dieer Gepeath Haft/ tean du deinem P. Lpiayk

Beautigam nicht an prafentiver worden biff / (obne / daf gute Viuté - und
Diutdé-Freunde und Sreundipmen/deren cine fhon dicje Welt tn GOt ges
fegnet hatyaws woblgencigterns Gemahi/dich, uné unwiffend/beftend recommane.
diret haben /) fondern GOtt felbfi bat Jein e 3u deiner Pevjon gencis
get/Dap da thm und Peinem andeen Hanl werden maffen; dafur danoEe dem

DErrn/und fpridh : Dy bifd meins GO und ich dancke dir/ mein Gott/ o

sch) Wil Dich preifen. I Lan wolfagens IJm Himmel i} dicfe Frepe ge.
macht und bedadt. Eeweife dich auch diefem BVeruff tn allerwege gemdf
fep chrerbietia/ Heblich und freundlich i Umgang mit deinem fEbe-& Lo/

i1§,28s

nad) dexn Vepjpiel Oer vechsen Priefles §rauven des Prepheren B3echicls) Bx. 14, xéx

weide feinee Augen Luff war/ davon e¢ bey feinem mabfekigem Atnptey
Croft 7 Luff und Srende batte/ nachy des Herrn Lutheri Randgldfletn,
__JEbre dean aud deined Manned alte vecht Chrifliche rLltern) als deie
eigene Elsces Pflepe audg det trauten Kinder deines Manned / trage
s, ciiie - Liebe gegen fie. Sie werden didh Iiebe LrTutter betffens
bacum abe einen mitterlichen Sinn gegen fie / fey fhnen ene licbe E1Tuttes/

thue wie deine ZBH-Vorfabrinm/ (deven Sedddytnif im Seegen ey ) roeidhe

iheen L 1ann und ihreXinder jart/Hectlich und biff ané@ade lichese/eraiche T o &

fie dem HEren. ‘ : ;
EN cin Priefier in dev Kivch/
Ol im Haufe Priefterion, v
An deiner (c) ESsief - hRutser /) (weldhe bt pon <inet fedigen teiblidyen
Lhinssee/ deven Seele SOITT erfreue! fiude Ste bep 1hr 1 nicht vuterideiden
wuidet/verrieth e¢ nidht daé Exterieur, an Liebe/Pflege und Treue thut Sieg
ibr gang gleid/ ) meine fiber 14. Jabte 7 weldpe mit dincden einfiele Tage
gxe.m)n/ gelicbsefien 2begenoffini/ baft du gefehen s mit waed Wejdyeiden-
it ©i¢ mit mir umbgegangen / mit waé ESovgfalt Ste cud eryogen und ju
allem ®uten an%cwu(en/ ond wie Stemit hrem géetlichen PWandel unjers
Haued Spiegel und §arbild gervefen fen. Abme ihr nach/meine Todter)
in diefen Sticten/io/fe wirf du mit Ebren cineé Prieffers §rau/und derPriey
Rer Binder LYTuttee genennet werden.
Helffe div ju diefen allen unfer Vieber getrener HEcr I@fud/der auffriehec:
ge und theure ZEbe-Pricfler-und Pricfer-Kinder Sreund. Ainen.
Von unfiey Bater GOE bits iy mit Kite Beugen/
2£¢ wolle feine Auld vom Gyimmel 31 Lud neigen.
S0 werdet the viel Jabr vergnige sufammen leben/
B1p GOt 2ud) beyden wird den Sreuden-drimmel eben:
: ~Amen. Amen. , Al
==7(4) B, DN.D. Joh. Beringio in Dilp, qradam , B, DN, D, Joh. Gethardus audit jedwla i/
"Aois Femenfis,
- 1711) B, DN. D.Nathanael Falcke in Septenario S. p. 137, Paulus peeffand aud ool DaE maa
Reaffon mlffeund wenn ¢8 gud) Dem Subdees nid)téselegen rodee/ wenng gus Hngolt gef@eg; 5
€2 4
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Z¥oll - SERMON.

aber dennod) erfodet er e Selindigreit DALY : Gteaffes drdues vermabne mit alier G¢duft
und Lebrel mepeflich  mit g fiee Gedults 1. Tim. 1V, o viel ais man immermehy ecdulden fan.
?

e immer in den Tag pinein {traffetaind fid) im Sdjelten nicht mifigenfan / dex Hat raclich
nod midt gelepnet yie ¢ Lichien und flzaffen, uniffe. Sd) rolte/ Dag man Chryloftomum lefe
; man nicht alfo fraffen mudfje/ ai8

dber 1. Tim. z.v, 3. & fagtand fi Ttig aus/mis

ob man eirten Ha§ unD roll wicver Den andern habe s fondeen dag det Juidrer mertfe s Man
beteiibe {ich drufber s ywenn et gepindiget hat,  Theophylactus fagt / man foll nicht ¢inen ‘andern

vLiVAL
firaffensals feinen Koind/fondern ibn vermabnen/als feirien &obr. @efetset/der Subdrer wdire
il febe vedrieflicer bitte fidy aud) grob genug an dem Prediger Berfilndigets dod) foll Dee

LS

Prediger nicht auff der Santel feine Galle undr@ufft ausgieffen 5 der Ort ift4u heiligs daran
er {iehet/ale Daf et Dataus ¢in Thedtrom Vindi®z humanz magen wolle s Das Ampt) Das ¢e

fiibret/iff g beilig/ald Daf ev nur feinem PrivatsSifter folgen rwolte. U 1as moird-er qus-
vichten? Profper Aqvitanicus fogt: IBer mit SRanier géftcaffet ifi 7 Der fdheuet {ich ind flinfte
tge ‘'wor Den/der ihyn fitaffet : afperitateautem nimid offenfusi nieqve incrépationem ‘recipit 5 ne=
qve falutem. Bernh. Secrh, 2f. in Canticy Levs XIX, ‘17: 18, Gal. VI, 1. Hinc Chriftiana nafcitur
ov a2 Jev y hine juftum ‘reprehenfionis moderamen;Unde fit, ut ignis zeli_ardeat oleo mifericordie:
iracunda vero & aterba rc;,,'rchcnfio, quie meram 2;:(1;}{71.3,—&?:115 choleram redolet & eru&ats nihil eft
ailud, qvam #RgVIs in ulcere. Satanas mon v.'a:pr/!ir&’mmam.Marc. I 23 Rs;:rchcnﬁo,qvantumvis acriory
amerem Epiret ac bencvolentiam, Toh, W.imefiz Synagoga Chriftiana p. 174 DN. D, Caldvins Bibls
illufltr. ad x. Tim. IIT, 3 Epifcopus {it mizis', 7770{{(?1?1,'/,‘5 aquith € lenis ;- qvi de jure fuopotis cedat,
qam rigorem urgeat, nedum percutiat. Luth. Gin Bi{hoff {oll nicht podhyen -~ Chryl. Medicns eft
anitnarum Doétor : Medicus minime percutir: fed 2grum percuffum potiue emendat & cutat.
DN.D ‘Alb. Joach. de Krakevitz Diflére, de ExcommunicatiEcelef pliys. ¢ Z{ggleriT[‘. des
siffime Ex¢ommunicationem sminorem. five; fufpen/io<

Epife € XL .5 qvia.ob etvatum fuith, fey
i i = a d 4 . . ! <. X A : P
sem & SS.Cana ad n,[,*c;z,/rxz-r:f;./.zf privatas vindicandas, ob-damnum: exile.etiam jumentis & canibus

illatum. & ob furtum: rei patve ufufpari- {olitam fuifle , re&te idcitco in qvibusdachrm&nix Pro-
vinciis ; & invterris Saxonicis maxio-e yquibusvis Ecclefia Miniftris interdiGum fuit, f¢ quis fin®
1munione Sacramentorum’ arceat , Neve Confiftorium Tpfum fie

ufla Confiftotii guemcungue acon
: s SET R S ¥ d ety

ne pravia caulz cognitione tale qvid decernat,

fiz Minifteis eripitur, fed tantum precaweryr, nequis |

sra Ecclefiaivigilare deber, - B, DN. D. Abfaham Bastiusiin dee

cirta qvod negotium omnin® inte; :
£ andeTases Predigt Anno v72. ad verba: Jn aller @ebult die Bifen {i firafferamd mit fche
re,. vaf man mevcle /. man. fudye nut. Det Rubirer  feetige. Erbauung: Omnia ad zdificati
nihil ad deftru&tionem. Pommer. K. 0, f 12.b, Sittig nicht bav erifdy/nidhe

men (::eq‘«"aqv_amjpfg ;[.:1’,}}621/{5)’:1:{1 3 Eccles
soteffate fua divinitus fibi conceflanbntatury

POLLAL

onem, 3 d et A A Bty W &
beiffig/ fondeen freundlich/ giitig/ pdptigr: friedfam 4 und feine Bollfduffers. £ 13. b. Ag.
"' b Kesleri Theol.Caf, Confe, p. 172, Bechm. Th, Confc p: 105: 110. Eckhardi Paft. Confc.

f. 144. ‘
P.. 140 Gerh L.de Minift, §. 280. Epifcopus non fit ' contumax & przfra&us; Luth, vertit : &is

genfinnig/& -in margine-anmetat : Ber-feirien eigen SKopff Hat/ niemand meidet / man muf ibm
weicherimie manfpridit : it Den Kopff hindurthsHicrom Epilcopus mon fit fzvus & improbus
objurgators ; v
Sapt {celus zelam cceli velamine texits
Cui zelus -coelum eft 5 -non facit ille {celus.
Spizelius in Felici literato, p- 55 T qva intemperic qvibusve furiis D, Gilbertus , hiomo nimis elatus
& contentiefiss,, exagitatus fuerit, vid apud Bakium in PL 109, p. 131 & in P, 20, p. 326,
(¢) DN, Andr, "Gaill'in Epigr. ad fham Nowortam :
8i revocaré colos Matris pia Numina vellent
Ut lateti ftatet junéta Noverca tuo
Per fan&am depono fidem, nifi proderet xtas,
Fallerer in Matris cognitione! mea.,
S3eethes SPrieiterspaar/du haft Didy1vobl getroffeny
§:> ﬁ)erbbég)ﬁe @té}fe didy mit Gilte taufendiady!
Der Himmef fiehe dit mit: vollem ©eegen offent
Gr gieffe Lieh :und Fried auff dich roie einen Bach.
@Ott faffe feudptbar feyn die/fo {ind neu perburiden/
&3 fin>’ in beyden fidy¢in Herd und cine Seel.
So werden Shre Ssabe u lauter eingseln @tunden/

3 fmt iy ie fesst younfdyent) ‘anbefebt:
@6t/{)zm i Id) ol ‘Bmfb@rr ttin fohickte ¢

DANTIEL m@@%’ém&i / Sch. Stettia. Collegas
as(0) e
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Zraw*SERMON, 9

laP pns Bide ftecbem.  2t5.u Du metn GEE Und Varer bift erc, Hein-
/moclcper Leute GOt ein GOt 8t und Heajts die f1ad fein WOIE / Er 1l
3ig/fie feine Raepegenofen/Ee tor Waser/fie feue Rindev/Er ihrey 1Eve/

n gEigenthum.  &o wil benn Raguel fagen: Dix BO LZ/0er unjetil Efa. 6371,
e Abrabany Jfaae uad Jead gnadig und bold gewefen ift/ nehm- 9. 10,
ber efnige SBOtt7 und der Doy efn  GOft Adbrabd [ 3fuac und Fa-

it/ @Ot Vatee/BOLs Sobn/ G Ut &H-@eift/ der ey anch) euch
dig/meine ZRinder / die thr des Saamens Abraba/ Jfaacs uad Jacobs

/ und tn die Subitapffen ihres Glanbens an den HEen MESSIAM,, und
b Bebotiams gegen feine Gebote tretter. A

DOMINUS vobiscum. $exielbe fey mit eucly/bey euch/ fur endy/in ench/
n ench/fiber ench/rore alleeit/atjo 1n der it anzucrettenden Ehe/wie fr Gewe-
 mit Abrabam und Sara/mtt Jdaac uad Rebecea/mit Jatod undRabel?
Yafeph uad Afmath/es Priefterd ju On Zodhter. Per gottlichendBnas
Gegenwart bedieffen frevlich 2E2belente ; der Asmodi unt Efe-Ferud/

cuvs Anleger und die 3anc-§ackel tragender/ fellet ibnen nach mit Ent-
ing threr Heeten jum Sroll und Effer/bSfe Leure vichten audh jum -
Jadet utd Unbepl jifden thnen an: Jit aber GOte mit thnen / letitet

t thnen Affiftence, it &Ott 1bt tveuer Biepfiant / the farcter Ruckhalter)

asbuamneon Roaterter/ Y008 Wi/ et Tan/ wes darff/ver mag wwieder {ie
- m

at vos.  ‘Pet belffe euch sufammen/ £y RIbfE verbin-
en Letberny fondern auch Den Gemuthern nach / mit dems
/alé wdret ihrer 31ey eing.  Duo, non duo: Jwey/ und
lens12 Dein Will/mein IWill, Hieronyma, ded Antonii Colu-
Witellte abre ebeliche Siebe vor / dutch 20O brennende §a-
reinemgilOenen BVande jufomincn gerafjet waren/ uad jar
n: Una fuit, Suna erit: - LI0¢ eite war ¢ exfimur eine
i B0 26 fo yuaehet/ Oa vuffet man billigs Concordia felix:
/xdie gt biff dut Hergegen / two man bt mit nughiden
Hcbtfort/eing thut dad andeve hindern. BSOLL abev [ der D1z Y 12-
inaecnden fepu us lighliche und fifie Veebindung der Her-
LUS Autor, Amoris. GOt/ O¢e Liebe \ehebet 7 {ép uns
(e Laebes fchencEt uns DN @Bun{t ¢be Sic in perpetue
EbaALs
rebus optimis.Et impleat exlcdiéii()nem fuam in vobis:Benedi-
r. Undgebe feinentSegen reichlidy itber ench). An HO(ied
qelegen. @otted Seeqen aber bedeutet nicht nur 3eitliche ynd
feelig¥eis /chrliched Anékoriren/guten Botvabht/ Uberfuf/ Se-
eanbe/und maditigeFordever/aud vicle und fesneKindera.Chron,
 binentlich gedacht vey 8. Sohue Obed Ederns, nud fieht dabey :
atte thn gefeegner/ deffen Sobn /- unter der Figur der VByy- |
yauf Bejuch et/und ihim dicien Seegen Hinterlaffen hatte: Son-, .
30ted beftdadige Gunave/Siecde und Freude im - Heifte/ Se-gpn 4, 6,
Hafft Berfieglung dee Evbed/ Verfidherung det ewyen Seelig- Ac. o 26,
yag YOeb begleitetdie @H. Ehitand WehiEand.  DOev flachlichte Gal 3,14,
bt 1 allen EH- Bdcten/ und o nicht 6. fo find Loch 3. 4.5
6 S brinen Y affer gefallete Rynge locivet in allen Hdujeine
¢f NeQar-Zranct mit Coloqvinten-IBetn/
i RolenffocE/da nicht ein Doen darnebens
ns bunter Schoof ntcht fietd Bevgnii yung febaffe.
lens Taffeln icbenckt man dfteré Poermuth-Saffe:
+ Seegen da ) o mitffer auch O1e fonft Oieren yiigel und
5 nem Bolde/ mis [&[T‘eg YOcin und mis ligbliches muc?
3 (4214 U
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	Des Vaters Segens-Wunsch/ bey seiner lieben Kinder Copulation, Hat Bey Ehelicher Vertrauung Des Wohl-Ehrwürdigen ... Herrn M. Henning Crohnen/ Wohlverdienten Prediger in Demmin/ Mit Jungfer Ursula Catharina Michaelis/ ... Den 13. October 1713. In einem/ aus Tob. VII. v. 15. gehaltenem Trau-Sermon, Einfältig erklähren wollen M. Petrus Michaelis, Pastor der Kirchen zu Demmin/ und des Ehrwürdigen Synodi Praepositus
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